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Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 31.01.2017 
 

Protokoll Nr. 829 – 01/2017 
 

 
 
Beginn: 20:30 Uhr                                                
Ende:    23:00 Uhr 
 
Anwesend: Anton Mattle Bgm. 

Hermann Huber 
Ing. Martin Walter 
Martin Lorenz 
Christoph Pfeifer 
Jürgen Walter  
Peter Walter 
Alfred Gastl 
Dietmar Kathrein 
Ursula Ladner 
Peter Oberschmid 
 

Nicht Anwesend:   
 

außerdem Anwesend  
 

Di Andreas Falch und DI Michael Duiner vom Büro Falch 
DI Matthias Groiss Umweltbüro Schütz zu Punkt 1 
Ing. Helmut Pöll 
 

Schriftführer:  Stefan Lorenz 
 

 
Tagesordnung 

 
1. Bericht des Bürgermeisters 

 
2. Vorstellung Raumordnungskonzept Galtür 

 
3. Informationen zum Projekt Paznaunerhof 

 
4. Gewerbliche Nutzung im Frühmeßgut 

 
5. Flächenumwidmung Alfred Gastl 

 
6. Flächenumwidmung Günter Zangerle 

 
7. Grundverkauf östlich vom Zontaja 

 
8. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
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1. Bericht des Bürgermeisters 
 
Der Bürgermeister hat die Gemeinde bei folgenden Terminen vertreten: 
 

21.12.2016 Besprechung mit dem Fußballclub Galtür 
Konstituierende Sitzung der Lawinenkommission Galtür 
 

22.12.2016 Sitzung Gemeindevorstand 
 

27.12.2016 Besprechung Kegelbahn 
Johannes Wein im Pfarrwidum  
 

29.12.2016 Besprechung Silvesterfeuerwerk 
 

31.12.2016 Silvesteransprache 
 

03.01.2017 Besprechung Executivmeisterschaften 
Neujahrskonzert 
 

04.01.2017 Empfang der Sternsinger auf dem Gemeindeamt 
 

06.01.2017 Besprechung mit Pfarrer Speringer 
Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Ludwig Pfund in Kappl 
 

11.01.2017 Interview für UNESCO  
Sitzung Planungsverband Paznaun  
 

12.01.2017 Besprechung mit Franz Preininger 
Besprechung mit Jasmina Milovahovic 
 

16.01.2017 Sitzung Beirat Bergbahnen Galtür 
 

17.01.2017 Vorstellung Projektstudie „Galtür als Luftkurort“ der UMIT landeck 
 

19.01.2017 Gefahrenzonenplanung Trisanna und Rosanna - vertreten durch Hermann 
Huber 
 

20.01.2017 Verleihung „Internationaler Schutzwaldpreis“ in Vandans 
 

23.01.2017 Besprechung mit Ernst Lackner – Haltestelle Alpenrose 
 

24.01.207 Besprechung zur Fusion von Sozialsprengel St. Josef und Wohn- und Pflege-
heim St. Josef Grins  
 

25.01.2017 Forsttagsatzung – vertreten durch Hermann Huber 
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Besprechung mit Herbert Salner – Radweg Paznaun 
Besprechung mit Roland Patsch - Asylwerber 
 

26.01.2017 Planungsverband Paznaun – LWL 
Besprechung mit Petter Paul – Kindergarten 
Besprechung mit Bernadette Tschan - Kindergarten 
 

27.01.2017 Besprechung mit David Raggl - Zwischenlager 
Besprechung mit Richard Walter 
Besprechung mit den Betreuern Jugendraum 
Besprechung Benjamin Kathrein – Kegelbahn 
Klangwolke NMS Paznaun 

29.01.2017 Besprechung mit Frau Haas – vorwissenschaftliche Arbeit Lawine Galtür 
 

31.01.2017 Besprechung mit Thomas Türtscher und Ludwig Salner 
 

 
2. Vorstellung Raumordnungskonzept Galtür 
 
Mit der Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Galtür wurde 
das Büro Falch beauftragt. Für die gesetzlich vorgeschriebene naturkundefachliche Bearbei-
tung wurde das Umweltbüro Schütz beauftragt. 
DI Matthias Groiss vom Büro Schütz hat mit der Feldaufnahme bereits im Oktober 2014 be-
gonnen. Er erläutert dem Gemeinderat den Umfang der Feldaufnahme und die Ergebnisse 
seiner Erhebungen, welche bereits in die Planungen des Büro Falch eingeflossen sind. Die 
Ergebnisse müssen noch durch die naturkundlichen Sachverständigen der zuständigen Be-
hörde geprüft werden. 
DI Michael Duiner beschränkt sich in seinen Ausführungen im Wesentlichen auf die Änderun-
gen zum vorangegangenen Raumordnungskonzept. In einigen Teilbereichen wurden die Sied-
lungsgrenzen angepasst. Harte Siedlungsgrenzen, das heißt es besteht kein Spielraum für 
Erweiterungen, werden nur mehr wo Notwendig verordnet (Gefahrenzonen). Pistenflächen 
werden auf Basis der Skipistenkartierung als Freihaltefläche Erholung deklariert. 
Durch die Anpassungen der Siedlungsgrenzen konnte im neuen Raumordnungskonzept der 
mögliche Siedlungsraum um ca. 10.000m² vergrößert werden. 
Nach der behördlichen Vorprüfung kann die Auflage des neuen Raumordnungskonzeptes be-
schlossen werden. Während der Auflagefrist gibt es nochmals Sprechtagen mit den Mitarbei-
tern des Büro Falch. 
Bürgermeister Anton Mattle bedankt sich bei DI Andreas Falch und DI Michael Duiner vom 
Büro Falch sowie bei DI matthias Grois für ihr kommen und ihre Ausführungen zum Raumord-
nungskonzept. 
 
3. Information zum Projekt Paznaunerhof 
 
DI Andreas Falch und DI Michael Duiner vom Büro Falch informieren den Gemeinderat über 
die Entwicklungen zum Projekt Paznaunerhof. 
Der Entwurf des Raumordnungsvertrages wurde mit den am 24. November vom Gemeinderat 
beschlossenen Eckpunkten mit einer maximalen Bettenanzahl von 200 Betten und einer ver-
längerten Laufzeit auf 30 Jahre den Vertretern des Projektwerbers vorgestellt und Gespräche 
geführt. Die Projektwerber haben gegenüber dem Büro Falch ihre Zustimmung zum vorgeleg-
ten Entwurf bekundetet. Lediglich kleine Änderungswünsche wurden angeführt. (öffentliche 
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Zugänglichkeit des Restaurant nur während der Hotelbetriebszeiten und nicht ganzjährig, 
Rücktrittsrecht bei Unwirtschaftlichkeit der Bebauung bis 2 Jahre nach Rechtsgültigkeit des 
Baubescheides). 
Der Entwurf wird entsprechend angepasst und den Projektwerbern erneut vorgelegt. 
 
4. Gewerbliche Nutzung im Frühmeßgut 
 
Roland Walter hat beim Bürgermeister bezüglich der Errichtung eines Gewerbes (Nagelstudio) 
im Haus Nr. 30b angefragt. 
In den Kaufverträgen der Grundstücke im Frühmeßgut mit der röm. kath. Frühmeßstiftung aus 
dem Jahre 1995 wird eine gewerbliche Nutzung ausgeschlossen. Dieser Passus ist privat-
rechtlich mit der röm. Kath. Frühmeßstiftung abzuklären. 
Raumordnungsrechtlich ist die Siedlung im Frühmeßgut als „gemischtes Wohngebiet“ gewid-
met, und somit die Errichtung eines Nagelstudios gestattet. Die erforderlichen Stellplätze sind 
nachzuweisen. 
 
5. Flächenumwidmung Alfred Gastl - Erlassungs- und Auflagenbeschlusss 
 
Auf Ansuchen von Alfred Gastl wurde das Büro Falch mit der Ausarbeitung zur Änderung der 
Flächenwidmung auf einer Teilfläche des Grundstückes 536/1 beauftragt. Die entsprechenden 
Entwürfe wurden nun fertiggestellt und dem Gemeinderat vorgelegt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde  gemäß § 113 Abs. 
3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, und 
§ 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2006 – TROG 2006, LGBl. Nr. 27, den von 
Büro Falch  ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde  vom Oktober 2016, R16ga_51840,  durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  im Bereich des 
Grundstückes 536/1, KG 84003 Galtür , von derzeit „Freiland“ gem. § 41 TROG 2016 in künftig 
„gemischtes Wohngebiet“ gem. § 38 Abs. 2 TROG 2016 vor. 
 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, 10 Ja zu 0 Nein Stimmen; Alfred Gastl erklärt sich für Be-
fangen. 
 
6. Flächenumwidmung Günter Zangerle - Auflagenbeschluss 
 
Auf Ansuchen von Günter Zangerle wurde das Büro Falch mit der Ausarbeitung zur Änderung 
der Flächenwidmung auf einer Teilfläche des Grundstückes 324/1 und 388/1 beauftragt. Die 
entsprechenden Entwürfe wurden nun fertiggestellt und dem Gemeinderat vorgelegt. 
Bis zur Endbeschlussfassung im Gemeinderat sind noch der Nachweis über die Nutzung und 
die Erschließung vorzulegen. 
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde  gemäß § 113 Abs. 
3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, und 
§ 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2006 – TROG 2006, LGBl. Nr. 27, den von 
Büro Falch ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde  vom Jänner 2017, R16ga_51821 , durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  im Bereich der 
Grundstücke 388/1 und 324/1, KG 84003 Galtür, von derzeit „Freiland“ gem. § 41 TROG 2016 
in künftig „gemischtes Wohngebiet“ gem. § 38 Abs. 2 TROG 2016 vor. 
 
Anwesend: 11, Abstimmung offen, einstimmig 
 
7. Grundverkauf östlich vom Zontaja 
 
Walter Ludwig hat mit dem Verkauf einer Teilfläche von ca. 1300m² östlich des Zontaja das 
Immobilienbüro „immo company“ beauftragt. Dieses hat einen Interessenten, der mit Investo-
ren ein Hotel errichten möchte. Es wurde beim Bürgermeister angefragt ob das angrenzende 
Grundstück 440/3 der Gemeinde käuflich zu erwerben sei. Nach eingehender Diskussion 
kommt der Gemeinderat zum Entschluss das Grundstück nicht zu verkaufen. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einem Verkauf des Grundstückes 
Gst. 440/3 der Gemeinde Galtür nicht zuzustimmen. 
Anwesend: 11; Abstimmung offen; einstimmig 
 
8. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Martin Lorenz berichtet, dass die offizielle Eröffnung der Breitspitzbahn am Sonntag, den 12. 
Februar 2017, stattfindet und lädt alle Gemeinderäte recht herzlich zur Eröffnungsfeier ein. 
 
Bürgermeister Mattle teilt mit, dass der ORF bekannt gegeben hat, dass am Donnerstag, den 
9. März die Frühstücksfernsehsendung „Guten Morgen Österreich“ live aus Galtür übertragen 
wird. 
 
Am 7. Februar 2017 feiert unser Ehrenbürger Alt- Landeshauptmann Wendelin Weingartner 
seinen 80. Geburtstag. Die Gemeinde Galtür möchte dazu recht herzlich gratulieren. Es wird 
eine Feier in Galtür organisiert. Der voraussichtliche Termin ist der 15. Februar 2017. Neben 
dem Gemeinderat sollen der Hochwürdige Herr Pfarrer, der Diakon und die Ehrenzeichenträ-
ger der Gemeinde Galtür eingeladen werden. 
 
Am 30. Juni 2017 übernimmt Vorarlberg von Tirol den Vorsitz bei der Landeshauptleutekonfe-
renz. Die feierliche Übergabe wird auf der Bielerhöhe stattfinden. 
 
 
angeschlagen am: 01.02.2017                Der Bürgermeister:   
abgenommen am:  16.02.2017 


